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3. Stand der Notenbanken
(Bankgesetz vorn 14. März 1875, § 8 sR. G. Bl. Seite 178) und Gesetz, betreffend Änderung des Bankgesetzes

vom 1. Juni 1909 sR. G. Bl. Seite 515))
Vgl. Statistisches Handbuch für das Deutsche Reich, Teil I, Seite 447—456

Nach dem Durchschnitte der im Deutschen Neichsanzeigcr veröffentlichten Wochenübersichten

1913. Passiva

Grund- Reserve-
Notenumlauf Andere

Verbindlichkeiten Sonstige

Passiva

Summe

Notenbanken
kapital fonds über- j darunter 

Haupt Eingedeckt
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mit Kün
digungs

frist

der

Passiva

1 000

Reichsbank..................................
Bayerische Notenbank...............
Sächsische Bank zu Dresden. . 
Württembergische Notenbank.. 
Badische Bank...........................
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130 611 
49 401 
46 414
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Notenbanken

1913. Aktiva

Metall
bestand

Reichs
kassen
scheine

Noten
anderer
Banken

Wechsel Lom
bard

Effekten ^°"stige 
" Aktiva

Summe
der

Aktiva

1000
Reichsbank 's. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bayerische Notenbank...............
Sächsische Bank zu Dresden. . 
Württem belgische Notenbank.. 
Badische Bank...........................

Zusammen 1913:5 Sanken .
12: 5 »
11: 5 »
10: 5 ->
09: 5 -

1 350664 32 151 
32 942 111
19 301 631
9 999 101
7 655! 1
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') Metallbestand am 31. Dezember 1913: Gold, in Barren und fremde» Münzen 428 660, in 
deutschen Münzen 741311, in Scheidemünzen 276 832 (1 000 ^t). Vgl. auch die Zusammensetzung des 
Metallbestandes Tab. 5 A.

4t>. Gesetzlich steuerfreie Höchstbcträge 
des ungedeckten NotenunilanfS

Bankqes. v. 14, IH. 1875, HH 9 und 
und Artikel 2 d. Ges. detr. Änderung d. Bankges. v

4!>. Noten, 
stcuer

10
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4v. Deckung des Nvtenumlaufs durch Metall 
im Jahresdurchschnitt in °/„

(vgl. Tab. 5 1'.)

Notenbanken im Jahre 1913
1 000 ^ 1909 ^ 1910 1911 1912 1913 Durchschnitt

1909-1913

Reichsbank. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0550 000 3 674,2 66,27 ! 65,74 67,88 67,24 68,N8 67,3v
bayerische Notenbank............ 32 000 I,« 46,7a! 46,7» 45,iv 44,4» 51,so 46,»2
Sächsische Bank zu Dresden. . 16 771 22,4 43,vs ! 43,oi 42,8» ! 41,22 ! 42,32 42,so
Mürttembergische Notenbank. . 10 000 0,8 47,4 2 48,ao 49,L i 50,8s j 48,«s 48,88
Badische Bank......................... 10 000 — 41,so 41,80! 40,o» 40,2» 40,s» 41,ii
Zusammen 1913: 5 Sanken. ''«I8 77I 3 «99,4

> >

. ') Für die auf Grund der Nachweisungcn sür den Letzten des März, des Juni, des September und
Dezember aufzustellende Steucrberechnung tritt eine Erhöhung des Anteils der Reichsbank aus 750000000 

""d eine Erhöhung des Gesamtbetrages auf 818 771 000 ein.
2) Vgl. Statistisches Handbuch sür das Deutsche Reich, Teil I, Seite 456.

Snnistische, Jahrbuch ISI4 XXXV. >9


